
4. Woche	�  Freitag, 27. Januar 2017

Der Liederkranz Weiler präsentiert:
 „Das Vereinsjubiläum“ Beim TSV Güglingen wird die Tradition der 

Jugendfußball-Hallenturniere fortgesetzt. 
Am Samstag und Sonntag stehen sich in 
der städtischen Sporthalle in Güglingen 
Mannschaften der Bambinis, der F-, E- und 
D-Junioren gegenüber.
Wir laden zu diesen Hallenturnieren herz-
lich ein. Alle Spielpläne können unter tsv-
gueglingen.de abgerufen werden.
Auf die Gewinner warten wie immer Sach-
preise und Medaillen.
Das Foyer der Sporthalle ist bewirtet.

Am Sonntag laden um 17 Uhr die Medio-
thek und die VHS Oberes Zabergäu zu einem 
literarischen Klavierabend. 

„Liszt, Chopin und Heinrich Heine: Franzö-
sische Verhältnisse“
Die Zeit in der Mitte des 19. Jahrhunderts 
wird an diesem Abend lebendig. Paris war 
damals das musikalische Zentrum Europas 
und die Wahlheimat des deutschen Dichters 
Heinrich Heine. „Die edle Tonkunst über-
schwemmt unser ganzes Leben“, schrieb der 
scharfzüngige Heine, „wie Heuschrecken 
kommen die Klaviervirtuosen jeden Winter 
nach Paris.“ Liszts virtuoses Klavierspiel war 
nicht zu übertreffen, „bei Liszt denkt man 
nicht mehr an überwundene Schwierigkeit 
... es offenbart sich die Musik“. 

Der Pianist Martin Engel spielt Kompositi-
onen von Chopin, Liszt und Debussy. Burk-
hard Engel hat das literarische Programm 
mit Texten von Heinrich Heine zusammen-
gestellt und trägt es vor. Karten im Vorver-
kauf für 10 EUR in der Mediothek (Abend-
kasse 12,- EUR). 

Was ist sonst noch los?

Der Wirt der Gaststätte Krone, Alois Seeger, ist mit Leib und Seele Vereinsvorstand. Dies stellt 
er vor allem bei den umfangreichen Vorbereitungen für das bevorstehende Vereins-Jubiläum 
unter Beweis. Zu jeder Zeit ist er Herr der Lage und Jedermann bekommt dies auch immer 
wieder zu spüren. Der Höhepunkt des Festes und natürlich seines Schaffens im Verein und 
nicht zuletzt auch Glanzlicht in der Dorfgeschichte soll nach seiner Vorstellung ein Theater-
stück sein, das der junge Lehrer Laubheim über den Ritter Kunibert vom Spitzenberg, der im 
Mittelalter im Dorf gelebt hatte und umgebracht wurde, geschrieben hat. Nebenbei hat Alois 
auch im Sinn, seine Tochter, die ebenfalls mitspielen soll, mit dem jungen begabten Lehrer zu 
verkuppeln. Während einer Vorstandssitzung im ersten Akt, zwei Monate vor dem Fest, stellt 
Alois der Vorstandschaft seinen Plan vor. Hans, der Mitglied der Vorstandschaft ist und im 
Übrigen ein Auge auf Alois Tochter geworfen hat, missfällt die Sache, da er die Absichten ahnt. 
Auch der Rest der Vorstandschaft ist skeptisch. Alois jedoch setzt sich durch, gegen alle Wi-
derstände. Restkarten sind noch für 27.01., 03.02. und 05.02. unter 07046/881741 erhältlich.

Am Samstag in der Herzogskelter:
 „Konzert der Band Wirtschaftswunder“

Ein Abend mit „Wirtschaftswunder“ ist 
ein Ausflug in die Teenagerjahre der Re-
publik, mit einer knalligen Darbietung 
im Stil der heutigen Zeit.
 Erleben Sie die charismatische Sängerin 
Helga, den charmanten Sunnyboy Os-
wald, und eine mit Musikerlegenden wie 
Dr. Sputnik  (Schlagzeug), Eddie Schillin-
ger (Gitarre), Jens von Eden (elektrische 
Orgel) und dem legendären Hans Albern 
(Bass), hochkarätig besetzte Band.
Die Typen, die diese Musiker darstellen, 
sind alleine schon die halbe Show.
Wenige Restkarten gibt es noch an der 
Abendkasse ab 19 Uhr.
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Es feiern Geburtstag
Frauenzimmern:
Am 30. Januar; Frau Ingeborg Lamparter- 
Bardua, Blumenstr. 12, den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 27. Januar
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Samstag, 28. Januar
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Sonntag, 29. Januar
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Montag, 30. Januar
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Dienstag, 31. Januar
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Mittwoch, 1. Februar
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel.: 07135/5377
Donnerstag, 2. Februar
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 28./29. Januar
TA Brlecic, Heilbronn, Tel. 07131/644302
TÄ Müller, Weinsberg, Tel. 07134/6276
Dr. Haberer, Neckarsulm, Tel. 07132/345166

Standesämter melden
Güglingen
Geburt:
Am 4. Januar 2017 in Heilbronn; Elias Ro-
bert Schenker, Sohn von Robert Schenker und  
Nadine Hanusch, Güglingen, Seepark 6.
Sterbefall:
Am 21. Januar in Bad Friedrichshall; Arnold 
Boeckle, zuletzt wohnhaft: Weinsteige 20, 
Güglingen.

Nächster „Diatreff“ in der 
„Herzogskelter“ am  
15. Februar 2017

Nach Besuchen im November und Dezember in 
Island und Australien, ging es beim Diatreff in 
der letzten Woche nach Deutschland zurück. 
Gerhard Schneider aus Güglingen fesselte die 
zahlreichen Besucher mit tollen Bildern und der 
kurzweiligen, interessanten Beschreibung sei-
ner Radreise entlang der Weser von hessischen 
Hannoversch Münden bis nach Cuxhaven an der 
Nordsee.
Beim nächsten Diatreff kehren wir nun in hei-
mische Gefilde zurück.
Am Mittwoch, 15.02.2017, ab 16.00 Uhr, 
zeigt Christa Wagenhals aus Güglingen Auf-
nahmen zu „Zabergäu – Du Perle im Unter-
land“.
Sicher erwarten die Besucher wieder schöne 
Aufnahmen, interessante Erläuterungen und 
nette Gespräche.
Die Bewirtung übernehmen in bewährter Weise 
die ZabergäuNarren Güglingen. Die „Herzogs-
kelter“ ist ab 15.00 Uhr geöffnet.
Herzliche Einladung!
Der letzte Diatreff-Termin in diesem Winter-
halbjahr ist am 15. März 2017:
Horst Schuster aus Zaberfeld – Filme über 
einen weiteren Bereich von „Australien“.

Zabergäunarren Güglingen
�Herzliche Einladung zur 
21. Seniorensitzung am 
Freitag, 10. Februar 
2017, in der „Herzogs-
kelter“ Güglingen
Kampagne 2016/2017: 
„Als Freibeuter der 

Meere stechen wir in See, auf zu neuen 
Abenteuern mit der ZNG“
Die Stadt Güglingen und die Faschingsgesell-
schaft Zabergäunarren Güglingen laden recht 
herzlich alle Seniorenkreise, Altenclubs und 
„Ruheständler“ des Zabergäus zur Seniorensit-
zung in die „Herzogskelter“ ein.
Saalöffnung: 16.00 Uhr
Ab 17.00 Uhr wird mit einem bunten Fa-
schingsprogramm unterhalten.
Es wirken mit: Tanzgarden, Tanzmariechen, 
Tanzpaar, musikalische Einlagen und einige 
Überraschungen, die nicht verraten werden.
Für Getränke und eine kleine Speisekarte sorgt 
der Verein.
Schirmherr dieser Veranstaltung ist wieder 
Herr Pfarrer i. R. F. Schwandt.
Der Eintritt ist frei.
Lassen Sie sich überraschen und kommen Sie – 
gerne kostümiert – für ein paar frohe Stunden 
in die „Herzogskelter“.

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Aussichten für Wirtschaft und Arbeitsmarkt 
in diesem Jahr
Der Arbeitsmarkt im Raum Heilbronn ist in 
einer guten Verfassung.
Doch bleibt das weiterhin so? Weltweite pro-
tektionistische Tendenzen könnten die wirt-
schaftliche Entwicklung bremsen. Und welchen 
Einfluss hat die Digitalisierung der Arbeitswelt 
auf den Arbeitsmarkt?

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Forum 
Bundesbank“ beschäftigen sich am Dienstag, 
31. Januar, zwei Vorträge mit diesen Themen. 
Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr im Sit-
zungssaal der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.
Interessierte können sich unter veranstal-
tungen.hv-bw@bundesbank.de per Mail an- 
melden.
Berufsausbildung in Teilzeit 
Informationsveranstaltung am Donnerstag, 
2. Februar
Wer Kinder hat und erfolgreich den Berufsab-
schluss machen möchte, hat viele Fragen. Ant-
worten bietet am Donnerstag, dem 2. Februar, 
von 9.30 bis 11 Uhr im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) Brigitte Schmalzhaf, Beraterin für 
den Wiedereinstieg in den Beruf.
Fragen zur Veranstaltung beantwortet Bri-
gitte Schmalzhaf unter der Telefonnummer 
07131/969870.

Weinbauverband Württemberg 
e. V.
Der Weinbauverband Württemberg lädt zur 
Bezirksversammlung im Bezirk Zabergäu und 
Leintal am Montag, 20. Februar 2017, um 
19.30 Uhr, in den Saal der JupiterWeinkeller 
GmbH, Keltergasse 2, 74336 Brackenheim-
Hausen, recht herzlich ein.
Tagungsfolge:
1. �Begrüßung und Bericht durch den Bezirks-

vorsitzenden Matthias Schilling
2. Grußworte der Gäste
3. �Gesprächsrunde mit Präsident, Praktikern, 

Forschung & Beratung unter dem Motto 
„Weinbau im Wandel – Trends & Herausfor-
derungen für die Praxis“

4. Verschiedenes

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Großes Besucherinteresse für die Region auf 
der CMT
Dass Besucher gerne in die Neckar-Zaber Re-
gion kommen, konnten wir auch dieses Jahr 
wieder an neun Tagen CMT erleben. Wein-
genuss, Radfahren und Wandern waren oft 
gefragt und die druckfrisch erschienenen 
Besentermine und Wander- und Radtouren-
planer entsprechend begehrt. Weinfreun-
de interessierten sich besonders für das vom  
30.04. – 31.05.2017 stattfindende Württem-
berger Wein-Kultur-Festival mit vielen span-
nenden Veranstaltungen und den eigens dafür 
kreierten Pauschalen „Tatort Weinkeller“ und 
„Brackenheimer Leckerbissen“. Unser Gruppen-
planer fand bei Organisatoren von Gruppen-
ausflügen großen Anklang. 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Premiere hatten wir dieses Jahr mit zwei Auf-
tritten auf der Showbühne. Susanne Blach vom 
Theodor Heuss Museum präsentierte mit Wein-
erlebnisführerin Regine Sommerfeld ein Quiz 
zum Thema Theodor Heuss und der Wein. Einen 
echten Augenschmaus boten die römischen 
Models aus dem Zabergäu, deren Gewänder 
Museumsleiter Enrico De Gennaro detailgetreu 
nach historischen Vorlagen anfertigen ließ.

Vom Sklaven über Handwerker bis zum Stadt-
halter war die ganze Bandbreite der römischen 
Zivilbevölkerung vertreten. Fotos der Aktionen, 
die Dieter Anzock von anzock photographY 
dankenswerterweise für uns machte sowie 
weitere Impressionen sind auf unserer Inter-
netseite zu sehen.
Sonntag, 29. Januar – „Der Trollinger“ – 
schwäbisches Nationalgetränk
Der Trollinger- mal fein & fruchtig, mal herz-
haft & kernig. Kleiner Spaziergang durch den 
Weinort Cleebronn mit Geschichten und Bil-
dern von früher. Kosten: 18 Euro pro Person; 
Leistungen: Trollinger-Weinprobe, Snacks, 
Mineralwasser; Treffpunkt um 14 Uhr in der 
Hauptstr. 62, Cleebronn; Dauer: 2 Stunden. 
Info und Anmeldung unter 0151/11980754 
oder Rolf.Rosemarie.Seyb@t-online.de
Sonntag, 5. Februar – Bäume, Pflanzen und 
Pilze im Winterwald
Eine Exkursion im Naturschutzgebiet Kaywald 
entlang der alten Neckarschlinge mit der Na-
turparkführerin Ilse Schopper. Festes Schuh-
werk ist erforderlich. Zum Abschluss gibt es 
Glühwein und Punsch. Kosten: 9 Euro für Erw. 
und 4 Euro für Kinder ab 8 Jahre. Treffpunkt 
um 14 Uhr am Naturparkzentrum in Zaberfeld, 
Dauer 2,5 Stunden. Anmeldung unter Telefon 
07046/4073176 oder i.r.schopper@gmx.de.
Sonntag, 5. Februar – Regiswindiskirche in 
Lauffen am Neckar
Bei der Führung mit Gabriele Ebner-Schlag 
lernen Sie die sagenumwobene Legende der  
Regiswindis kennen und erfahren mehr über 
die Baugeschichte und ihre Bedeutung als 
Wallfahrtskirche. Treffpunkt: 14 Uhr Regis-
windiskirche, 3 Euro Erw., Kinder frei. Info:  
Gabriele Ebner-Schlag, Tel. 07133/8678.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Exkursion im Naturschutzgebiet Kaywald ent-
lang der alten Neckarschlinge“
Lauffen, Parkplatz des Fischerheims am See-
loch

Sonntag, 5. Februar, 14 – 17 Uhr
Geführte Exkursion. Den Abschluss bilden 
Glühwein, Punsch und Hefezopf.
Dauer ca. 2,5 Std., Kostenbeitrag Erwachsene  
9 €, Kinder ab 8 Jahre 4 €
Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos: 
Naturparkführerin Ilse Schopper, Tel. 07046/ 
4073176, E-Mail: i.r.schopper@gmx.de
Das neue Magazin ECHTZEIT liegt vor
Das beliebte, seit 2009 jährlich erscheinende 
Erlebnismagazin ECHTZEIT ist 2017 wieder er-
hältlich und führt auf knapp 90 Seiten in die 
schönsten Ecken Baden-Württembergs. 

Die gedruckte Version 
kann kostenfrei über das 
Naturparkzentrum oder 
die Naturparkgemeinden 
bezogen werden (mail@
naturpark-stromberg-
heuchelberg.de, Tel. 
07046/884815), die Bro-
schüre steht auch auf der 
Website der Naturparks 

zum Download zur Verfügung (www.naturpar-
ke-bw.de)

Naturparke veröffentlichen Broschüre mit 
Radtourenvorschlägen 

Am Tourismustag der CMT besuchte Land-
wirtschaftsminister Peter Hauk MdL im Rah-
men seines Messe-Rundgangs den Stand der 
baden-württembergischen Großschutzgebiete 
und präsentierte mit den Naturpark-Vorsit-
zenden und Geschäftsführenden der Öffent-
lichkeit das druckfrische Gemeinschaftswerk 
„Die schönsten Radtouren – Naturparke  
Baden-Württemberg“. Die Broschüre bietet 
sechs Highlight-Touren durch die Naturparke 

für jeden Geschmack und Fitnesszustand und 
soll Lust auf Entdeckungstouren durch Baden-
Württembergs Landschaften mit dem Rad ma-
chen. Im Rahmen des Jubiläumswettbewerbs 
„Fahrrad. Ideen. Entwickeln“ des Ministeriums 
für Verkehr erhielt dieses Projekt den 1. Preis 
im Themenbereich und der Disziplin Tourismus/
Werk. In den Naturpark-Infozentren ist die 
neue Radbroschüre ab sofort erhältlich.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Die ersten Fahrgäste nutzen 
das Angebot
Die ersten Runden hat der Güglinger Bürgerbus 
letzte Woche schon gedreht und das Angebot 
wird angenommen. Vormittags ist zwar noch 
niemand mitgefahren, berichtet Herbert Conz. 
Bei der Eiseskälte in den Morgenstunden auch 
nicht verwunderlich.
Aber nachmittags nutzen die Bürger das An-
gebot, um Freunde zu besuchen oder mit den 
Einkäufen heimzufahren.

Auch Hilde Frank hat gleich den ersten Fahrtag 
genutzt und freut sich, dass es dieses Angebot 
in Güglingen nun gibt. Im Rathaus werden rege 
Fahrpläne abgeholt, sodass die Fahrgastzahlen 
in den nächsten Wochen sicherlich steigen. 

Termine
Freitag, 27. Januar

Weingärtner Cleebronn-Güglingen – Generalversammlung in der Herzogskelter
Freitag, 27. Januar und Samstag, 28. Januar

Gesangverein Liederkranz Weiler - Theaterabende
Samstag, 28. Januar

Motorradfreunde Zabergäu – Rock Night Blankenhornhalle Eibensbach
Herzogskelter Güglingen – Konzert mit Wirtschaftswunder

Gesangverein Eintracht Zaberfeld – Generalversammlung im Feuerwehrmagazin
Samstag, 28. Januar und Sonntag, 29. Januar

TSV Güglingen – Jugendfußball-Hallenturniere, Städt. Sporthalle Güglingen
Sonntag, 29. Januar

Volkshochschule – Literarischer Klavierabend in der Mediothek
Spielmannszug Zaberfeld - Jahreshauptversammlung

Montag, 30. Januar und Montag, 31. Januar
Ev. Kirchengemeinde Güglingen – „Vergnügt, erlöst, befreit“, Abende zur Reformation

LandFrauenverein Güglingen – LandFrauenabend im Bürgerzentrum Brackenheim
Mittwoch, 1. Februar

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Halbtageswanderung Mittwochswanderer
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Stellen der Schulsozialarbeit 
in der Realschule wieder voll 
besetzt

Seit Januar arbei-
tet Dorothea 
Simon als Schul-
sozialarbeiterin 
in der Güglinger 
Realschule.
Damit sind end-
lich wieder beide 
Vollzeitstellen in 
diesem Bereich 
besetzt. Stepha-
nie Pilarek arbei-

tet 100 %, Dorothea Simon teilt sich mit Dunja 
Löbe die andere Stelle.
Alle drei erhoffen sich nun längere Konstanz, 
um Projekte und Entwicklungen auch langfris-
tig angehen zu können.
Simon ist Sozialpädagogin und hat bisher 
als Schulsozialarbeiterin an der Gustav-von-
Schmoller-Schule in Heilbronn sowie in der 
beruflichen Bildung gearbeitet.
Sie wird neben den Klassen, die sie betreut, auch 
für die Umfrage zuständig sein, die in Sachen 
Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in 
Güglingen in diesem Jahr durchgeführt wird.
Insgesamt haben sich Simon, Löbe und Pilarek 
vorgenommen, die Gemeinschaft an der Schule 
zu fördern und das Wirgefühl bei den Schülerin-
nen und Schülern zu stärken. 
Schule soll nicht nur als Lernort wahrgenommen 
werden, sondern auch als Ort, an dem es schö-
ne Dinge zu erleben gibt und mit dem man sich 
identifiziert.
Identifizieren sich die Schüler mehr mit ihrer 
Schule und der Gemeinschaft dort, sind auch 
Stresssituationen besser zu bewältigen und für 
die Schule und Mitschüler wird mehr Verant-
wortung übernommen.

Als Schulsozialarbeiterinnen wollen die drei 
offen nach außen auftreten und dem ent-
gegenabreiten, dass viele die Schulsozialarbeit 
automatisch mit Problemen verbinden.
Zu dieser verstärkt offenen Arbeit soll auch die 
Vernetzung mit Frau Heinzmann vom Jugend-
zentrum verstärkt werden.
Für ihren Start in Güglingen wünschen wir 
Frau Simon alles Gute.

Neue Erzieherin in Eibensbach
Seit Januar arbei-
tet Ulrike Heil im 
Kindergarten Ha-
selnussweg in Ei-
bensbach.
Die letzten Jahre 
hat sie berufs-
begleitend eine 
Ausbildung zur 
Erzieherin ge-
macht und war 
schon einmal in 

Eibensbach. Dort hat es ihr so gut gefallen, 
dass sie nun bis August ihr Anerkennungsprak-
tikum dort macht und anschließend als Erzie-
herin in der Einrichtung bleibt.
Für ihren Start in der Einrichtung wünschen 
wir ihr alles Gute.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Theaterbühne Mediothek
Am Freitag verwandelt sich 
der Veranstaltungsraum 
wieder in ein Theater und 
die Mediothek in das Foyer, 
wo sich die Kinder der Kin-
dergärten sammeln und 

die Kleider ablegen und – wer von weiter her 
kommt – noch eine kurze Verpflegungspause 
einlegt. 

Zu Gast ist das Theater Marotte mit der Pup-
pentheateradaption des großartigen Bilderbu-
ches „Wo die wilden Kerle wohnen“.

Konzerthaus Mediothek
Am Sonntag dann eröffnet um 17 Uhr die 
„Konzerthalle“ Mediothek mit einem literari-
schen Klavierabend. 

Der „historische“ Flügel, der einer großzügi-
gen Spende aus dem Nachlass des ehemaligen 
Güglinger Lateinschulrektors und Zabergäu-
Ehrenbürgers Gerhard Aßfahl zu verdanken ist, 
kommt mit Werken von Chopin, Liszt und De-
bussy zu Einsatz und Ehren. Der Pianist Martin 
Engel macht die Musik und Burkhard Engel, der 

Stadt Güglingen		�   Landkreis Heilbronn

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Bewerbungen 
zur Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin am 
19.02.2017
Nachstehend werden die Bewerber/-innen für die Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin 
bekannt gemacht, deren Bewerbung vom Gemeindewahlausschuss zugelassen wurde.
Sie sind in der Reihenfolge des Eingangs der Bewerbungen aufgeführt; bei gleichzeitigem Eingang 
hat über die Reihenfolge das Los entschieden.
Lfd.  	Name, Vorname 	 Beruf oder Stand 	 Jahr 	 Anschrift (Hauptwohnung) 
Nr.			   der Geburt
1 	 Raisch, Ulrich 	 Magister-Artium-Pädagoge, 	 1960	 Böblinger Str. 181 B
		  Berufspädagoge und 		  70199 Stuttgart
		  Schulmusiker 	  	  
2 	 Knecht, Joachim 	 Diplom-Verwaltungswirt (FH), 	1967	 Blankenhornstraße 5,	
		  Beamter beim Landratsamt 	  	 74363 Güglingen 
3 	 Heckmann, Ulrich 	 Diplom-Verwaltungswirt (FH) 	 1970 	 Sauerbruchstraße 4,
				    76646 Bruchsal 
4 	 Moser, Marcus 	 Betriebswirt,	 1968	 Stockheimer Straße 43,	
		  Unternehmensberater 	  	 74363 Güglingen 
5 	 Sansi, David	 selbstständig 	 1973	 Maulbronner Str. 15,	
	 genannt Trollinger, 			  74397 Pfaffenhofen
	 Jamie		   	  
Diese Bewerber/diese Bewerberinnen werden in den amtlichen Stimmzettel aufgenommen.
Bürgermeisteramt Güglingen
Güglingen, den 26.01.2017
gez. Dieterich
Bürgermeister

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 19.01.2017

Messstelle	 Messzeit	 festgesetzte	 Zahl der 	 Zahl der	 Höchste
		  Geschwindig-	 gemessenen	 Über-	 Geschwin-
		  keit	 Fahrzeuge	 schreitungen	 digkeit

Langwiesenstr.
(Frauenzimmern) 	   14.55 – 16.00 	 50 km/h 	              134 	      15 	     72 km/h
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schon mehrfach mit seinen musikalisch-litera-
rischen Programmen beliebter Gast der Volks-
hochschule und der Mediothek war, hat das 
literarische Programm mit Texten von Hein-
rich Heine zusammengestellt. Im Vorverkauf 
bis Samstag kostet die Karte 10 EUR (Abend-
kasse am Sonntag 12 EUR) Die Veranstaltung 
beginnt um 17 Uhr.
(Übrigens: das nächste musikalische Ereignis 
mit dem Flügel der Familie Aßfahl findet am 
19. März statt, dann mit einer großartigen So-
pranstimme.)
Kreativwerkstatt Mediothek
Am Montag geht es weiter mit dem Kreativ-
programm der Mediothek. Dann treffen sich 
wieder alle Geschichten- und Bastelfreunde ab 
7 Jahre zum jahreszeitlichen Winter-Basteln in 
der Mediothek. Um 15.45 Uhr erwartet Heike 
Schmid die Bastelfreunde. Anmeldungen wie 
immer in der Mediothek. Kosten 1 EUR. Bereits 
um 14.15 Uhr bastelt die Gruppe „Rund ums 
Buch“ aus der Katharina-Kepler-Schule mit 
ihrer Lehrerein Frau Kießling.

Allgemeine Kaminreinigung in 
Frauenzimmern
Ab Freitag, 27. Januar, findet die allgemeine 
Kaminreinigung in Frauenzimmern statt.
Um freundliche Kenntnisnahme wird gebeten.
Wolfgang Roth, 
Schonsteinfeger-Meisterbetrieb
Grabenstr. 1, 74391 Erligheim
Tel. 07143/28405, 
0172/6205585

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff 
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Frau Burrer, Tel. 16421.

CMT 2017: Vielbeachteter Auftritt auf der Showbühne  
des SWR

Am vergangenen Samstag war das Römermuseum gemeinsam mit dem Neckar-Zaber-Tourismus 
auf der CMT vertreten: Auf der Showbühne des SWR wurde mit 13 authentisch gewandeten 
Models eine viel beachtete, bunte römische Modenschau präsentiert. Dabei standen nicht nur 
Erläuterungen zu den Grundprinzipien der römischen Kleidung im Mittelpunkt, sondern es wurde 
auch allerhand Wissenswertes und Kurioses rund um die einzelnen Kleidungsstücke geschildert. 
Ebenso konnten soziale Unterschiede gezeigt als auch ein Vergleich zwischen vornehmer stadtrö-
mischer Kleidung und der Kleidung in der Provinz dargestellt werden. Das Spektrum der einzelnen 
Gewänder reichte so z. B. vom Handwerker über den Soldaten in Zivil bis hin zum reichen Bürger, 
einem Beamten oder Paaren gallorömischer Herkunft.

Die Gewänder kommen fortan in der Museumspädagogik des Römermuseums zum Einsatz: Schul-
klassen können beispielsweise im Rahmen ihres Museumsbesuchs die „Römische Modenschau“ 
als Aktion hinzubuchen. 
Ein herzlicher Dank geht nochmals abschließend an alle Akteure, die am vergangenen Samstag 
den unterschiedlichen Gewändern als Models Leben eingehaucht haben und auf der weltweit 
größten Reisemesse als Botschafter für das Zabergäu unterwegs waren!
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v. l. n. r. Kreisbrandmeister Uwe Vogel, Gerhard Volland, Kommandant Matthias Fried

Jahresbericht
„Das Einsatzjahr 2016 war nicht außerge-
wöhnlich und völlig unspektakulär“. So fasste 
Kommandant Matthias Fried die Ereignisse der 
Feuerwehr im vergangenen Jahr bei der Haupt-
versammlung im TSV Sportheim zusammen. 
Fried sparte dabei auch nicht mit Lob und Dank: 
Den 46 Einsatzkräften – darunter sechs Frauen 
– für ihr zeitaufwendiges Engagement und dem 
Betreuerteam der Nachwuchsabteilung.
„Die Jugendfeuerwehr ist unsere Zukunft“, be-
tonte der Kommandant und stellte im Rahmen 
der Beförderungen die jungen Einsatzkräfte 
vor, die in den vergangenen Jahren in die Ein-
satzabteilung aufgerückt sind. Nicht zuletzt 
dankte Fried auch dem Gemeinderat und der 
Verwaltung für die finanzielle und manchmal 
auch logistische Unterstützung.
Einmal mehr stand im vergangenen Jahr die 
Aus- und Weiterbildung der Einsatzkräfte im 
Vordergrund. Weit über 1.500 Freizeitstunden 
wurden dafür von den mehr als 20 Feuerwehr-
angehörigen investiert. 
Neben der Grundausbildung für Nils und Paul 
Rösinger, die im vergangenen Jahr von der 
Jugendfeuerwehr in die Einsatzabteilung auf-
rückten, waren es vor allem auch praxisnahe 
Seminare und Lehrgänge, die von den Ein-
satzkräften besucht wurden. Eine sogenannte 
„Heißausbildung“ im Brandcontainer, oder das 
richtige Belüften bei rauchgefüllten Einsatz-
stellen.
Beim Seminar „Technische Hilfeleistung“ bei 
Porsche allerdings tränten dem Kommandan-
ten die Augen: „Nagelneue 911er und Pana-
mera haben wir da zerschnitten und dabei die 
neuesten Fahrzeugmaterialien und Techniken 
kennengelernt“, berichtete er. Die Ausbildung 
zum Gruppenführer an der Feuerwehrschule in 
Bruchsal absolvierte Marlon Fried.
Die Einsätze im vergangenen Jahr beschränk-
ten sich hauptsächlich auf die sogenannten 
technischen Hilfeleistungen: Türöffnung für 
den Rettungsdienst, Sturmschäden beseitigen 
oder nach Starkregen Keller auspumpen. Etwas 
außergewöhnlich waren zwei Einsätze in Wei-
ler: Ein Wassergraben war mit blauem Wasser 
verunreinigt – woher kam es? – und ein „unde-
finierbarer Gasgeruch“ stellte sich als Schmor-
brand eines Gefrierschrankes heraus.
Zu guter Letzt musste dann auch noch in der 
Nacht zum ersten Weihnachtstag eine lichter-
loh brennende Gartenhütte gelöscht werden. 
Ein ganz wichtiges Anliegen ist Matthias Fried 
die gute Zusammenarbeit mit den Nachbar-
wehren. Diese will er in den nächsten Jahren 
mit Blick auf die Tagesverfügbarkeit weiter 
ausbauen und verbessern.
Zwölf Übungstermine waren im vergangenen 
Jahr angesetzt. Für die 18 Atemschutzgeräte-
träger und die 25 Maschinisten standen noch 
zwei Extraschichten auf dem Plan. Mit dem 
Besuch ist der Kommandant „größtenteils zu-
frieden“. Dass allerdings zwei oder drei Kame-
raden nur ganz wenig Übungsgeld bekamen, 
hat ihn dann doch etwas erschreckt. Umso 
erfreulicher sei deshalb, dass Julia Issler, Elke 

Stengel, Marlon Fried, Johannes und Gerhard 
Stuber bei allen Übungsterminen anwesend 
waren.
Einen Rückblick auf das komplette Feuerwehr-
jahr im monatlichen Ablauf, also nicht nur die 
Pflichttermine, sondern auch die freiwilligen 
und geselligen, die auch der Kameradschaft 
dienten, gab Schriftführer Michael Stuber. Von 
deutlich mehr Ausgaben als Einnahmen – „kein 
Wunder in einem Jahr ohne Festeinnahmen“, 
berichtete Elke Stengel in ihrem Kassenrapport. 
Eine einwandfrei geführte Kasse bescheinigten 
Markus Rösinger und Udo Schaible ihr aber 
trotzdem. 
Die Altersabteilung hat sich im vergangenen 
Jahr sieben Mal getroffen, berichte deren Leiter 
Heinz Wolter. Dazu gehörte auch ein Ausflug 
zur Distelhäuser Brauerei und nach Bad Mer-
gentheim.
24 Übungen und Veranstaltungen standen 
bei der Jugendfeuerwehr auf dem Programm. 
Einen Teil davon ließ Johannes Stuber mit 
Bildern noch einmal Revue passieren. Der Ju-
gendwart freute sich über den guten Besuch 
der Termine. Denn immerhin haben von den 
aktuell zwölf Jungs und drei Mädchen an den 
24 Zusammenkünften einige weniger als fünf 
Mal gefehlt. Dies waren Michel Böckle, Adrian 
Grün, Paul und Fynn Rösinger und Nico Stieg-
mann. Daniel Böckle hat sogar nie gefehlt.
In seinem Grußwort gab Kreisbrandmeister 
Uwe Vogel den Feuerwehrangehörigen einen 
Ausblick auf die anstehende Erweiterung der 
Integrierten Leitstelle (ILS) in Heilbronn und be-
richtete, dass für den Landkreis zwei neue Gerä-
tewagen Messtechnik beschafft wurden. 
Wenig Hoffnung hat Vogel allerdings beim di-
gitalen Sprechfunk: „Der kommt 2017 nicht“, 
sagte er. 
Lob zollte der Landkreis-Feuerwehrchef der 
guten Jugendarbeit in Pfaffenhofen. � wst

Ehrungen und Beförderungen
Eine in Pfaffenhofen bisher eher seltene Eh-
rung stand diesmal bei der Hauptversammlung 
an: Seit 40 Jahren ist Gerhard Volland bei der 
Feuerwehr. Er ist in der Zeit vom einfachen 
Feuerwehrmann bis zum Hauptlöschmeister 
befördert worden. „Lange Jahre ist Gerhard 
auch schon Gruppenführer der Gruppe III“, 
würdigte Kommandant Matthias Fried das 
Engagement von Gerhard Volland. Kreisbrand-
meister Uwe Vogel zeichnete für diesen langen 
freiwilligen Dienst in der Feuerwehr Gerhard 
Volland mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in 
Gold aus. Von der Gemeinde und der Feuer-
wehr bekam er zudem noch einen Aufenthalt 
im Feuerwehrhotel St. Florian in Titisee-Neu-
stadt spendiert.
Eine Überraschung wurde auch Kommandant 
Matthias Fried zuteil: Im Auftrag des Gemein-
deoberhauptes, Bürgermeister Dieter Böh-
ringer, ernannte sein Stellvertreter, Joachim 
Heinz, den Kommandanten zum Hauptbrand-
meister. Dies ist die höchste Beförderungsstufe 
für einen Feuerwehrkommandanten in einer 
Gemeinde von der Größe Pfaffenhofens.

Joachim Heinz (links) und Matthias Fried

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Hauptversammlung bei der Feuerwehr
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v. l. n. r. Kommandant Matthias Fried, Kreisbrandmeister Uwe Vogel, Milanka Fried, Mareike Rustler, 
Linda Heinz, Lena Stuber, Marlon Fried

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurden folgende Fundgegenstände abgegeben:
• Autoschlüssel (Renault) 
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herrn Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.

	KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Matthäus 14, 22–33

Wochenspruch: 	� Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in seinem 
Tun an den Menschenkindern.� Psalm 66,5

Wochenlied:	   „Such, wer da will ein ander Ziel“	�  (346 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten

Zeltlager für Jungen 2017
Vom 06.08. – 13.08.2017 findet das Jungen-
zeltlager für 9- bis 12-jährige Jungen in Zaber-
feld statt. Für alle, die Lust auf eine Woche Ac-
tion, Gemeinschaft mit vielen anderen Jungs, 
abwechslungsreiches Programm aber auch mal 
entspannt am Lagerfeuer sitzen haben, ist das 
genau das Richtige.
Alle Infos und die Anmeldung findet man unter 
www.ejw-brackenheim.de
Abend für Trauernde�  
– eine Initiative des Hospizdienstes Zabergäu 
und der Kath. Kirchengemeinde St. Michael
Bei einem gemeinsamen Abend mit Vesper 
wollen wir allen, die vom Tod eines nahe- 
stehenden Menschen betroffen sind, die Mög-
lichkeit geben, sich zwanglos zu treffen, zu 
reden, sich zu erinnern oder einfach zusam-
menzusein. Geschulte Mitarbeiter sind beglei-
tend dabei.
Termine: 03.02., 03.03. 2017, jeweils 19.30 Uhr, 
Katholisches Gemeindehaus Brucknerweg 4, 
74363 Güglingen

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Freitag, 27. Januar
20:00 Uhr 	� Probe Ad-hoc-Chor, Kirche
Freitag, 27. Januar, bis Sonntag, 29. Januar
Konfirmandenfreizeit in Zaberfeld
Sonntag, 29. Januar
  9:30 Uhr 	� Gottesdienst (R. Kern) mit dem 

Ad-hoc-Chor. Wir feiern die Hei-
lige Taufe von Sahra Buchenroth. 
Das Opfer erbitten wir für die 
musikalische Gestaltung der Got-
tesdienste durch die Organisten.

Montag, 30. Januar
19:30 Uhr 	� Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

19:30 Uhr 	� Gesprächsabend zur Reforma-
tion: „Vergnügt, erlöst, befreit – 
Allein Christus“, Gemeindehaus

Dienstag, 31. Januar
10.00 –	 Mutter-Kind-Kreis, (Gemeinde– 
11.30 Uhr	� haus, Jungscharraum), Infos bei 

A. Harsch, Tel. 07135/933993

19:30 Uhr 	� Gesprächsabend zur Reformation: 
„Vergnügt, erlöst, befreit – Allein 
der Glaube“, Gemeindehaus

Mittwoch, 1. Februar
14:00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht (Gruppe 1)
16:00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht (Gruppe 2)
16.00 –	 offene Sprechstunde der Lebens- u.
18.00 Uhr	� Sozialberatung im Familienzen-

trum, Frau Stroppel, Tel. 07135/ 
9884-0 und Tel. 01573/6624043 
(während der Sprechzeiten)

Donnerstag, 2. Februar
20:00 Uhr 	� Posaunenchor (Gemeindehaus)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Vergnügt – erlöst – befreit …
… war Martin Luther, als er das Evangelium 
entdeckt hat: Gott ist gnädig. Das zeigt er uns 
in Jesus Christus. Wir wissen das aus der Heili-
gen Schrift. Das darf ich glauben.

Diese wenigen Glau-
benssätze hatten 
eine so starke Aus-
wirkung im Leben 
Martin Luthers und 
in den daraus folgen-
den Veränderungen 
der Kirche.
Auch uns steht diese 
Kraft und Heiterkeit 
offen und deshalb 
beschäftigen wir uns 
an vielen Abenden 
mit diesen Grundthe-
men der Reforma-
tion: Gnade – Jesus 
Christus – Glaube 

und Heilige Schrift.
Wir – das sind die Kirchengemeinden des 
Oberen Zabergäus gemeinsam mit den Apis. 
An allen Orten finden 1 – 2 Abende statt. Sie 
können hier in Güglingen dazukommen und 
darüber hinaus sind Sie auch herzlich in die 
anderen Orte eingeladen, vgl. www.bracken-
heim.die-apis.de/veranstaltungen.
Hier in Güglingen beschäftigen wir uns am 
Montag, 30. Januar, mit dem Thema „Allein 
Christus“ und am Dienstag, 31. Januar, mit dem 
Thema „Allein der Glaube“, jeweils um 19.30 
Uhr im Evang. Gemeindehaus.
Herzliche Einladung.
Gemeindeessen, 5. Februar

Die Natur braucht uns nicht,  
aber wir brauchen die Natur!
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Am 8. Februar 2009 konnten wir die Einwei-
hung unseres renovierten Gemeindehauses 
feiern. Aus diesem Anlass wollen wir Sie, die 
ganze Gemeinde, wie seither in jedem Jahr am 
ersten Sonntag im Februar herzlich einladen. 
Möchten Sie zum Gelingen dieses Beisammen-
seins etwas beitragen? Für Kuchenspenden 
sind wir dankbar, ebenso für Helfer während 
der Veranstaltung.
Bitte melden Sie sich bei Frau Wiltraut Müller, 
Tel. 5193. 
Der Erlös dient zur Refinanzierung der Reno-
vierung der Mauritiuskirche.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 27. Januar
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 28. Januar
19.00 Uhr 	� Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 29. Januar
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
  9.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, Stockheim
10.30 Uhr 	� Eucharistie als Familiengottes-

dienst, Güglingen
Dienstag, 31. Januar
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 1. Februar
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 2. Februar
19.00 Uhr 	� Eucharistie mit Kerzenweihe, 

Brackenheim
Freitag, 3. Februar
19.00 Uhr 	� Eucharistie mit Blasiussegen, 
	 Michaelsberg
Samstag, 4. Februar
19.00 Uhr 	� Eucharistie zum Sonntag mit  

Blasiussegen, Stockheim
Sonntag, 5. Februar
  9.00 Uhr 	� Eucharistie, Michaelsberg
  9.00 Uhr 	� Eucharistie mit Blasiussegen, 

Güglingen
10.30 Uhr 	� Eucharistie mit Blasiussegen, 

Brackenheim
Termine
Dienstag, 31. Januar
  9.00 Uhr 	� Ökumenisches Frauenfrühstück, 

Brackenheim, ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 1. Februar
  9.00 Uhr 	� Stufen des Lebens, Brackenheim, 

ev. Gemeindehaus
15-16 Uhr 	� Medizinische Ambulanz für alle 

Menschen ohne Krankenversi-
cherung, Kirche Christus König 
Brackenheim

20.00 Uhr 	� Ortsausschuss Güglingen, Ge-
meindehaus, Brucknerweg 4

Freitag, 3. Februar
19.30 Uhr 	� Abend für Trauernde, Gemeinde-

haus Güglingen, Brucknerweg 4

Thomas-Gruppe �  
– Eine Einladung an Skeptiker und Zweifler
Mit Beginn des neuen Jahres startet auch wie-
der die „Thomas-Gruppe“ als eine Glaubens-
gruppe, die sich monatlich trifft und Fragen 
über Gott und die Welt in den Blick nimmt. Wir 
freuen uns, wenn Sie dabei sind! In unseren 
Kirchen liegen kleine Karten mit dem Motto 
„Zeitenwende – Christsein im Wandel“ aus, 
denen Sie weitere Informationen entnehmen 
können.
Termine: 27.01., 24.02., 31.03.2017, 20.00 Uhr, 
Gemeindehaus Güglingen
Familiengottesdienst 
Wir möchten euch, liebe Eltern und Kinder, 
ganz herzlich einladen zum Familiengottes-
dienst am Sonntag, 29.01.2017, um 10.30 Uhr, 
in Hl. Dreifaltigkeit, Güglingen
Sternsingeraktion Sammelergebnisse
Folgende beachtliche Summen sind bei der 
diesjährigen Sternsingeraktion gespendet wor-
den:
Güglingen 1.180,87 €
Cleebronn 2.183,80 €
Herzlichen Dank an alle Beteiligten – an alle, 
die sangen und alle, die spendeten!

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 26. Januar
20:00 Uhr 	 Kreuzabend in Botenheim
Freitag, 27. Januar
20:00 Uhr 	 EudokiaChorPop
Samstag, 28. Januar
18:00 Uhr 	 Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr 	 Jugendkreis
Sonntag, 29. Januar
  9:05 Uhr 	 Gebetstreff
  9.30 Uhr 	� Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 – 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(7 – 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 – 14 Jahre). Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

18:00 Uhr 	� Jugendgottesdienst MEET JESUS 
in Botenheim. Thema: Loslassen 
um festzuhalten“

Montag, 30. Januar
19:00 Uhr 	� CMJ = Chillen mit Jesus. Ziel-

gruppe: 20 – 30 Jahre, in Boten-
heim

20:00 Uhr 	 Gemeindevorstand
Dienstag, 31. Januar
18:00 Uhr 	� Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-

len und reden bis 20:00 Uhr. 
(Info Veronika Jesser, Tel. 07135/ 
13208)

Mittwoch, 1. Februar
17:00 Uhr 	� Kindertreff Kunterbunt von 5 – 11 

Jahre in Botenheim
Freitag, 3. Februar
20:00 Uhr Konzert mit Christoph Zehendner. 
Das Forum Neue Wege lädt herzlich ein zu 
einem Konzert mit Christoph Zehendner in der 
Ev. Kirche in Zaberfeld. „Ganz bei Trost“ lautet 
der Titel des Konzertes mit Christoph Zehend-
ner und Ralf Schuon. Mit seinem aktuellen 
Programm „Ganz bei Trost“ lädt Christoph Ze-
hendner zu einem außergewöhnlichen Erlebnis 
ein: Texte und Musik schaffen Raum für eigene 
Erinnerungen, Erfahrungen und Gefühle, ma-
chen Mut zum Fragen und zum Gebet. Dabei 
sind die Themen brandaktuell und uralt zu-
gleich: Licht und Dunkel, Zweifel und Zuver-
sicht, Angst und Hoffnung. Christoph Zehend-
ners Texte sind inspiriert durch tröstliche und 
herausfordernde Worte des Propheten Jesaja – 
übertragen in eine Sprache unserer Tage. Ralf 
Schuon begleitet einfühlsam und wohltuend 
am Piano. 
�Karten zu 6 Euro gibt es an der Abendkasse.
Samstag, 4. Februar
18.00 Uhr 	 Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr 	 Jugendkreis
20:00 Uhr 	� Hauskreis bei Familie Martin 

Schard (Info Tel. 07135/13831)
Sonntag, 5. Februar
  9:05 Uhr 	 Gebetstreff
  9.30 Uhr 	� Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 – 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club

	� Junior (7 – 10 Jahre) und Jesus‘ 
Kids Club (11 – 14 Jahre). An-
schließend Kirchenkaffee.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Sonntag, 29. Januar
  9:30 Uhr 	 Gottesdienst in Güglingen
Montag, 30. Januar
15:00 Uhr 	 Seniorenchorprobe in Horkheim
Dienstag, 31. Januar
20:00 Uhr 	 Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 1. Februar
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 29. Januar
  9.20 Uhr	� Gottesdienst in der Marienkirche
	 mit Pfarrer Tobias Wacker
Dienstag, 31. Januar
17.30 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

Mittwoch, 1. Februar
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum der Marienkirche in 
Eibensbach

19.30 Uhr	� vergnügt.erlöst.befreit – Ge-
sprächsabend zur Reformation 
in der Marienkirche mit Pfarrer 
Johannes Wendnagel, Thema: 
„Allein die Schrift“

Freitag, 3. Februar
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors im Ju-

gendraum der Marienkirche
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Vorschau:
Sonntag, 5. Februar
  9.20 Uhr	 Gottesdienst in der Marienkirche
	      �mit Pfarrer i. R. Hermann Aichele-

Tesch

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Herzliche Einladung
an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum 
Mitarbeiterempfang am 10.02.2017. Wie be-
reits angekündigt, wollen wir Danke sagen für 
allen Einsatz in unseren Kirchengemeinden. 
Wir beginnen um 19.00 Uhr im GSV-Heim in 
Eibensbach („Äußerer Riedgraben“). Um für das 
Dankesfest besser planen zu können, bitten wir 
um eine kurze Rückmeldung im Pfarramt bis 
zum 02.02. (per Telefon, Mail oder Zettel im 
Briefkasten).
POP-Chor-Projekt startet wieder
Gemeinsam singen, das macht Spaß und bringt 
Freude. Bereits seit mehreren Jahren gibt es 
das Projekt „POP-Chor“.
Organisiert und durchgeführt wird das Pro-
jekt von der Kirchengemeinde Eibensbach mit 
Unterstützung der Kirchengemeinde Frauen-
zimmern und es erfreut sich wachsender Be-
liebtheit. Jedes Jahr sind wir eine nette Truppe, 
angeleitet von Monika Schmitz, einer ausge-
bildeten Chorleiterin und Stimmbildnerin. Sie 
bringt uns immer wieder Tricks und Kniffe bei, 
wie man sein Instrument „Stimme“ noch opti-
maler nutzen kann. Dabei bleibt auch der Spaß 
nicht auf der Strecke!
Neugierig? Sie können gern dabei sein! Wir 
freuen uns über jede neue Stimme.
Die Proben, insgesamt 10, finden immer don-
nerstags um 20.00 Uhr im Saal des Gemein-
dehauses in Frauenzimmern statt. Start ist am  
9. Februar 2017.
Abschluss des Projektes wird die Mitgestaltung 
des Gottesdienstes am Ostermontag in der Ma-
rienkirche in Eibensbach sein.
Wer Interesse oder noch Fragen hat, meldet 
sich bei Miranda.Koch@t-online.de
Das Sekretariat 
ist dienstags und donnerstags von 10.00 – 
12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 29. Januar
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker und 
der Verabschiedung von Sonja 
Reichle. Die Kinderkirche nimmt 
am Gotttesdienst teil.

Montag, 30. Januar
17.00 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1. - 4. Klasse im Gemein-
dehaus

Mittwoch, 1. Februar
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum der Marienkirche in 
Eibensbach

19.30 Uhr	� vergnügt.erlöst.befreit – Ge-
sprächsabend zur Reformation 
in der Marienkirche Eibensbach 
mit Pfarrer Johannes Wendnagel, 
Thema: „Allein die Schrift“

Freitag, 3. Februar
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors im Ju-

gendraum der Marienkirche Ei-
bensbach

Vorschau:
Sonntag, 5. Februar
10.30 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindehaus 

mit Pfarrer i. R. Hermann Aichele-
Tesch

10.30 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 27. Januar
17.00 Uhr	� Treffen Netzwerk Muki-arbeit im 

Oberen Zabergäu im Gemeinde-
haus Pfaffenhofen

20.00 Uhr	 Posaunenchor 
Sonntag, 29. Januar 
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit unserem Kir-

chenchor
10.30 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr	� die Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
	 Gemeinschaftsstunde  
Montag, 30. Januar
19.30 Uhr	� 500 Jahre Reformation: „ver-

gnügt.erlöst.befreit“: Allein 
Christus – ein Abend mit Pfr. 
 Tobias Wacker im Gemeindehaus 
in Güglingen

20.00 Uhr	� 1. Singstunde des Kirchenchores 
im neuen Jahr

Dienstag, 31. Januar
Ab 12 Uhr	� Mittagstisch – es gibt Rinder-

kraftbrühe mit Einlage, Fast-
nachtsküchle u. Apfelkompott, 
Weinschaumcreme	

19.30 Uhr	� 500 Jahre Reformation: „ver-
gnügt.erlöst.befreit“: Allein der 
Glaube – ein Abend mit Pfr. Hart-
mut Kraft im Gemeindehaus in 
Güglingen

Mittwoch, 1. Februar
10.00 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr	� 500 Jahre Reformation: „ver-

gnügt.erlöst.befreit“: Allein die 
Schrift – ein Abend mit Pfr Jo-
hannes Wendnagel in der Kirche 
in Eibensbach

20.00 Uhr	� Hauskreis - Infos Rose Heinz, Tel. 
8845788 und Gertrud Röck, Tel.  
6287

Donnerstag, 2. Februar
  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
18.00 Uhr	� Jungschar für alle Kinder ab der 

1. Klasse, Jule Rösinger, Tel. 7204
18.00 Uhr	� Indiaka-Jungschar ab 10 J. in der 

Sporthalle, Paul Rösinger, Tel. 
7204

19.30 Uhr	� 500 Jahre Reformation: „ver-
gnügt.erlöst.befreit“: Allein der 
Glaube – ein Abend mit Pfr. 
Hendrik Watermann im Gemein-
dehaus Pfaffenhofen 

Freitag, 3. Februar
14.30 Uhr	� Fröhlicher Nachmittag – wer will, 

darf ein für ihn wichtiges Buch 
oder einen Gegenstand aus sei-
nem Leben mitbringen und uns 
die Geschichte dazu erzählen. 
Das wird lehrreich und spannend 
zugleich

19.00 Uhr	 Jungbläser 
20.00 Uhr	 Posaunenchor 
Sonntag, 5. Februar
Ab 9.00 Uhr 	�gemeinsames reichhaltiges Früh-

stücksbüfett im Gemeindehaus
10.30 Uhr	� gemeinsamer Familiengottes-

dienst (auch für die ganz Kleinen) 
im Gemeindehaus mit Jochen 
Baral „Was wir wirklich brauchen 
– von der wahren Liebe“.

	� Kinderprogramm während der 
Predigt. Kinderkirche mit im Got-
tesdienst

17.30 Uhr	� „die Apis“ Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg

	 Gemeinschaftsstunde 

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfaffenhofen und Weiler
Voranzeige
500 Jahre Reformation im Oberen Zabergäu
Die Kirchengemeinden des Oberen Zabergäu 
feiern zusammen mit den Apis Brackenheim 
500 Jahre Reformation, indem sie zu einer 
Vortrags- und Gesprächsreihe einladen zu den  
4 Grundworten Martin Luthers und der gesam-
ten Reformation:
Allein die Gnade – Allein Christus – Allein der 
Glaube – Allein die Schrift
Termine und Orte können Sie – falls Sie gute 
Augen haben – nach stehendem Plakat ent-
nehmen. Es gibt aber auch Infoblätter in unse-
ren Kirchen oder bei der Bäckerei Wahl und 
natürlich auf unserer Internetseite.
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Black Gospel Angels am 06.02.2017 ( Pfaffen-
hofen, Vorverkauf „ Bäckerei Wahl „)

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Freitag, 27. Januar
17.00 Uhr	� Treffen Netzwerk Muki-arbeit im 

Oberen Zabergäu im Gemeinde-
haus Pfaffenhofen 

Sonntag, 29. Januar 
10.30 Uhr	 Gottesdienst
10.30 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr	� „die Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
	 Gemeinschaftsstunde 
Montag, 30. Januar
19.30 Uhr	� 500 Jahre Reformation: „vergnügt.

erlöst.befreit“: Allein Christus – 
ein Abend mit Pfr. Tobias Wacker 
im Gemeindehaus in Güglingen

Dienstag, 31. Januar
Ab 12 Uhr	� Mittagstisch – es gibt Rinder-

kraftbrühe mit Einlage, Fast-
nachtsküchle u. Apfelkompott, 
Weinschaumcreme	

19.30 Uhr	� 500 Jahre Reformation: „ver-
gnügt.erlöst.befreit“: Allein der 
Glaube – ein Abend mit Pfr. Hart-
mut Kraft im Gemeindehaus in 
Güglingen

Mittwoch, 1. Februar
10.00 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr	� 500 Jahre Reformation: „ver-

gnügt.erlöst.befreit“: Allein die 
Schrift – ein Abend mit Pfr. Jo-
hannes Wendnagel in der Kirche 
in Eibensbach

20.00 Uhr	� Hauskreis - Infos Rose Heinz, Tel. 
8845788 und Gertrud Röck, Tel. 
6287

Donnerstag, 2. Februar
  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
18.00 Uhr	� Jungschar für alle Kinder ab der 

1. Klasse, Jule Rösinger, Tel. 7204
18.00 Uhr	� Indiaka-Jungschar ab 10 J. in der 

Sporthalle, Paul Rösinger, Tel. 
7204

19.30 Uhr	� 500 Jahre Reformation: „ver-
gnügt.erlöst.befreit“: Allein der 
Glaube – ein Abend mit Pfr. Hen-
drik Watermann im Gemeinde-
haus Pfaffenhofen 

Sonntag, 5. Februar
Ab 9.00 Uhr 	�gemeinsames reichhaltiges Früh-

stücksbüfett im Gemeindehaus in 
Pfaffenhofen

10.30 Uhr	� gemeinsamer Familiengottes-
dienst (auch für die ganz Klei-
nen) im Gemeindehaus in Pfaf-
fenhofen mit Jochen Baral (Apis 
Brackenheim) „Was wir wirk-
lich brauchen – von der wahren 
Liebe“. Kinderprogramm während 
der Predigt.	

17.30 Uhr	� „die Apis“ Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg

	 Gemeinschaftsstunde 

Am Donnerstag, 19. Jan., trafen sich in Weiler 
im Gemeindehaus die Senioren. Frau Ehrhardt 
aus Hausen brachte sie mit witzigen Texten 
wiederholt zum Lachen. Mit schwäbischen 
Gedichten und Anekdoten verging die Zeit 
wie im Fluge. Schon gleich zu Beginn „steig 
nuff dr Berg, guck naus ins Land ...“ war vie-
len bekannt. Dann trug sie noch Geschichten 
von schlauen Schwaben und ihren Pfarrern 
und Doktoren vor. Ihr Witz übertrug sich auf 
die Zuhörer. Sie begleitete den Gesang der Se-
nioren mit dem E-Piano, so dass sie fast nicht 

aufhören wollten und immer neue Vorschläge 
aus dem Liederbuch machten. Es war ein fröh-
licher Nachmittag und alle gingen mit einem 
Schmunzeln auf den Lippen nach Hause.
Nächster Seniorentreff, 15.02.2017.

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 29. Januar
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
Wir laden Sie hierzu ganz herzlich ein.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Wichtige Information wegen Familienpflege
Über viele Jahre hinweg haben wir Familien bei 
akuter Erkrankung der Mutter, Probleme in der 
Schwangerschaft, Klinik- oder Kuraufenthalt 
u. a. unterstützt. Die Zusammenarbeit mit dem 
Familien- und Dorfhelferinnenwerks in Würt-
temberg endet nun ab diesem Jahr und damit 
auch unsere Vermittlungsfunktion.
Deshalb bitten wir Sie nun, sich bei den vor-
genannten Fällen direkt mit der Einsatzlei-
tung in Stuttgart unter der Telefonnummer 
0711/2293632 in Verbindung zu setzen. Kom-
petente Mitarbeiterinnen dort unterstützen 
Familien in akuten Notsituationen, führen den 
Haushalt weiter und kümmern sich fürsorglich 
um die betroffenen Kinder – auch hier in unse-
rer Region.
Selbsthilfegruppe „Kleeblatt“
Herzliche Einladung
Bei uns im Haus (Brackenheim, Kirchstr. 10) 
trifft sich am Dienstag, 31. Januar, um 17.00 
Uhr, die neugegründete Selbsthilfegruppe 
„Kleeblatt Zabergäu“ für Menschen mit De-
pressionen. Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
direkt an Barbara Geiger, Tel. 07133/900251.

SCHULE UND
BILDUNG

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Winterzauber-Glitzer-Fest
Am Freitag, 20. Januar, war es endlich so weit, 
unser Winterzauber-Glitzer-Fest startete um 
16.30 Uhr im winterlich geschmückten Garten 
unserer Kita.
Die Temperaturen, weit unter 0°C, taten ihren 
Beitrag dazu.
Nach einer kurzen Begrüßung der Eltern liefen 
die Kinder und Erzieherinnen im Garten ein.
Es folgten zahlreiche winterliche Lieder und 
Tänze, die die Kinder in den letzten Wochen 
einstudiert hatten.
Nach der Aufführung gingen wir zum gemüt-
lichen Teil über. Unser Elternbeirat verkaufte 
Würstchen vom Grill und Lumumba für die 
Erwachsenen und Mumba für die Kinder an 
unserer Winterbar.
Außerdem gab es die Möglichkeit, an unseren 
Feuerschalen Stockbrot selbst zu grillen.
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Gut gestärkt und etwas durchgefroren gingen 
wir anschließend in die Turnhalle. Auch dort 
war alles winterlich dekoriert. Jetzt ging es los, 
denn einige Eltern aus der Elternschaft gaben 
ein Theaterstück auf der Grundlage eines Bil-
derbuchs „Was glitzert da im Schnee“ zu ihrem 
Besten. Ein voller Erfolg. Leuchtende Kinder-
augen staunten über ihre Mamas und deren 
schauspielerischen Talenten.

Im Anschluss daran schenkte jedes Kind seinen 
Eltern eine Schneekugel mit winterlichem Foto 
des Kindes darin.
Danach ging es wieder raus in den Garten, dort 
wartete schon das nächste Highlight auf uns. 
Eine echte Feuerkünstlerin erwies uns die Ehre 
und rundete unser Fest mit ihrer Feuershow ab.
Vielen Dank an unsere Elternschaft für ein tol-
les Theater und an den Elternbeirat, der für das 
leibliche Wohl und die Feuerkünstlerin gesorgt 
hat.

Realschule Güglingen

Polizei schult Fünftklässler in Verkehrssi-
cherheit
„Was passiert bei einem Aufprall mit 30 km/h, 
wenn die Insassen des Fahrzeugs nicht ange-
schnallt sind?“ – „Ist das Tragen eines Fahrrad-
helms Pflicht?“ – „Wie kann ich als Fußgänger 
und Radfahrer dafür sorgen, dass ich am frü-
hen Morgen bei Dunkelheit gesehen werde?“ 
– „Wer zahlt bei einem Unfall und wann muss 
ich selbst die Kosten tragen?“ – Mit diesen und 
vielen anderen interessanten Fragen setzten 
sich die Fünftklässler der Realschule Güglingen 
am vergangenen Freitag, 20.01.2017, unter 
sachkundiger Anleitung auseinander. Herr 
Neumann von der Verkehrspolizei Heilbronn 
brachte den Schülern an vielen Beispielen und 
sehr alltagsnah bei, wie sie selbst einen erheb-
lichen Anteil zu ihrer eigenen Verkehrssicher-
heit beitragen können. Die pfiffigen Fünftkläss-
ler werden den einen oder anderen Gedanken 
vielleicht auch zu Hause mit den Eltern bespre-
chen und dadurc h wieder in Erinnerung rufen. 
Die Themen: Anschnallpflicht, Beleuchtung im 
Straßenverkehr, Fahrradhelm zum Eigenschutz, 
Sehen und Gesehenwerden, angemessene Ge-
schwindigkeit, Verhalten an Bushaltestellen 
usw. sind gerade jetzt in der dunklen Jahres-

zeit besonders bedeutsam. Herzlichen Dank an 
Herrn Neumann für die sachkundige Informa-
tionsveranstaltung und unserem Sicherheits-
beauftragten Herrn Wegner für die Organisa-
tion. � EH
Information zur Schulfremdenprüfung
(Hauptschulabschluss Klasse 9)
Für die Schüler und Eltern der 9. Klassen der 
Realschule Güglingen findet am 02.02.2017, 
um 19 Uhr, eine Informationsveranstaltung zur 
Schulfremdenprüfung Hauptschulabschluss 
statt. Es wird darüber informiert, in welchen 
Fällen diese Schulfremdenprüfung dringend 
geraten wird, wie die Prüfung ablaufen wird 
und welche Möglichkeiten zur Vorbereitung 
auf die Prüfung in Zusammenarbeit mit der 
Katharina-Kepler-Schule angeboten werden 
(weitere Infos siehe Homepage). � EH

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Das Programmheft für Frühling/Sommer 
liegt aus

Vortrag: Integration durch Ausbildung
Perspektiven für Flüchtlinge
Themen sind:
Duale Ausbildung, EQ-Plus Praktikum, Vo-
raussetzungen Deutschkenntnisse, Berufe mit 
guten Chancen, Weiterbildungsmöglichkeiten, 
Ansprechpersonen 
F. Sülün und D. Jörke, Ausbildungsvermittlerin-
nen für junge Flüchtlinge
Donnerstag, 26.01., 18:00 VR Mediothek Gügl.
Koop. mit Handwerkskammer Heilbronn-Fran-
ken	
Liszt, Chopin und Heinrich Heine: Französi-
sche Verhältnisse
Ein literarischer Klavierabend mit Vater und 
Sohn B. und M. Engel
So, 29.01.2017, 17:00 Uhr,
Güglingen, Mediothek, 10 € Vorverk., 12 € 
Abendkasse
Onleihe und E-Book-Reader 
Die Bibliothek in der Westentasche
Immer mehr Bibliotheken stellen Bücher digital 
per „Onleihe“ zur Verfügung. Auf diese Weise 

können Bücher jederzeit „entliehen“ und z. B. 
auf dem Tablet-PC gelesen werden.
Aber wie funktioniert das eigentlich? Was für 
ein Lesegerät und welche Voraussetzungen be-
nötigt man? Welche Vorteile haben E-Books 
und welche Stolpersteine gilt es zu umgehen? 
Der Dozent zeigt, wie Sie aus der Onlinebiblio-
thek E-Books herunterladen, auf anderen Ge-
räten abspeichern und intelligent nutzen.
J. Schuh
Mo, 13.02., 19:00 Uhr, Bücherei Löweneck. 4 €
Chemie und Physik im Haushalt
für Jugendliche und Erwachsene
Kühlschrank, Klebstoff, Waschmaschine – die 
Physik und Chemie begegnet uns überall, oft 
ohne dass wir es bemerken. Warum funktio-
nieren die Dinge so, wie sie funktionieren? Der 
Dozent erklärt spielerisch die spannenden Zu-
sammenhänge. Bringen Sie Ihre Fragen mit.
A. Bonnaire
Sa, 18.02., 15:00-16:30 
Gügl. VR, Mediothek
8 € 7-9 TN
Hinweise:
NEU: Kundalini Yoga in Güglingen, Kita Heig-
leinsmühle, di, 17:45 ab 7. März
Zumba in Pfaffenhofen, W.-Widmaier-Halle, 
do, 19:30 ab 9.03.
Noch Plätze frei: Bauch-Beine-Po in Gügl., 
Riedfurthalle, mittwoch, 9:00 ab 15.02.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“
Am Wochenende, 28./29.1., werden sich erneut 
die jungen Musiker unserer Region in einem 
fairen Wettstreit in Heilbronn messen. Wir 
werden mit folgenden Schülern vertreten sein:
Samstag, 28. Januar 2017
Musikschule MFE-Saal, 10:40 Uhr, Emilio  
Donnarumma – Klavier
Musikschule MFE-Saal, 14:45 Uhr, Valérie 
Baral – Klavier
Sonntag, 29. Januar 2017
Justinus-Kerner-Gymnasium, 10:15 Uhr, Jakob 
Döhl, Henri Koch, Henri Münzing & Katharina 
Zürn – Trompeten-Quartett
Musikschule MFE-Saal, 10:30 Uhr Vivien Wim-
mer – Klavier
Lindenparkschule Festsaal,14:35 Uhr Pauline 
Langer & Anna Klooz – Violinen-Duo
Musikschule MFE-Saal , 17:10 Uhr Nicole Reb-
huhn - Klavier
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Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 28. Januar
9:00 Uhr Jugendfußball
Hallenturnier D-Junioren
Städt. Sporthalle Güglingen
13:45 Uhr Jugendfußball
Hallenturnier F-Jugend
Städt. Sporthalle Güglingen
15:00 Uhr Tischtennis Jugend
SSV Auenstein II – TSV Jungen U18
Sonntag, 29. Januar
9:00 Uhr Jugendfußball
Hallenturnier E-Jugend
Städt. Sporthalle Güglingen
13:45 Uhr Jugendfußball
Hallenturnier Bambinis
Städt. Sporthalle Güglingen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Tischtennis
SVF-Jungen – TSV Nordheim � 3:6
Für die Rückrunde hat man sich viel vorge-
nommen, doch enttäuschenderweise musste 
man gleich im ersten Spiel in Unterzahl antre-
ten. Mit einem Spieler weniger und den kampf-
los abgegebenen Zählern hatte man trotz guter 
Leistung natürlich keine Siegchance gegen die 
starken Gäste aus Nordheim. Schade, hier war 
sicher ein Unentschieden möglich. So blieb es 
am Ende bei den Zählern durch Tim/Rick im 
Doppel sowie Tim und Rick auch je 1x im Einzel, 
die beide eine überzeugende Vorstellung boten.
Vorschau: Samstag, 28.01., 14:00 Uhr:
TSB Horkheim II – SVF-Herren I
TSB Horkheim V – SVF-Herren III

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Highlights im GSV
Die Veranstaltung im GSV-Sportheim „Italieni-
scher Abend“ – vorgesehen für den 28. Januar 
2017 – muss leider aus terminlichen Gründen 
auf den Herbst verschoben werden.
Die weiteren Veranstaltungen „Après-Ski-Party“ 
(25.02.) und „Maritim-Dinner“ (25.03.) finden 
wie vorgesehen statt.
Für das Maritim-Dinner wird um Anmeldung 
unter u.woessner@freenet.de gebeten.

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Backtermin
Am Samstag, 28.01.17, wird wieder gebacken.
Diesbezüglich findet die Vorbesprechung/Ein-
teilung am Freitag, 27.01.17, 19.00 Uhr, beim 
Backhaus statt.	�  FS

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Mit sehr guten Ergebnissen konnte unsere  
1. LG-Mannschaft ihren Liga-Wettkampf ge-
winnen.

SSV Güglingen 4 Punkte – SV Affalterbach 
1 Punkt
Ergebnisse: Mona Jesser 385, Marlon Fried 
385, Jan-Arvid Spädtke 374, Milanka Fried 
366, Sven Seidler 365.
Ebenso konnte unsere 1. Großkaliberpistolen-
mannschaft ihren Wettkampf für sich ent-
scheiden.
SSV Güglingen 992 Ringe – SG75 Massen-
bachhausen 981 Ringe
Ergebnisse: Uwe Reinhard 350, Harald Rein-
hard 346, Oliver Meyer 296, Wolfgang Harr 
279, Jürgen Bunke 261. � JW

Maienfest GbR

Vollversammlung
Die Vollversammlung musste auf Montag,  
13. Februar, 19 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses verschoben werden.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Clubabend am Fr., 27.01.2017
Am Freitag, dem 27. Januar, findet unser erster 
Clubabend im neuen Jahr statt. Es freuen sich 
Gudrun und Geli auf euren Besuch.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienste
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag, 
dem 30.01.2017, um 20.00 Uhr, am Gerätehaus 
zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donners-
tag, dem 02.02.2017, um 20.00 Uhr, am Gerä-
tehaus zur Übung.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Chorprobe
Am Montag, 30.01.2017, haben die Frauen 
Chorprobe um 19.30 Uhr. Wegen dem Vorstel-
lungstermin der Bürgermeisterkandidaten am 
06.02.2017 in der Herzogskelter, entfällt die 
Chorprobe. Dafür ist am Freitag, 03.02.2017, 
um 18.00 Uhr, Chorprobe.� iwa

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Terminänderung Hauptversammlung
Die Hauptversammlung musste leider verscho-
ben werden. 
Vorankündigung des neuen Termin: 
Donnerstag, 2. März 2017, im TSV Sportheim 
im Tal.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Theater
Für die Theatervorstellungen „Das Vereinsjubi-
läum“, gibt es noch Restkarten für heute, Frei-
tag, 27.1., Freitag, 3.2. und Sonntag, 5.2.
Kartenvorverkauf: In unserem Onlineshop oder 
telef. unter 07046/881741, täglich von 18.30 – 
21.00 Uhr. � www.lk-weiler.de

Der Eintritt zu allen Wertungsspielen ist frei 
und die Musiker freuen sich, wenn sie neben 
der Jury auch für Publikum spielen dürfen. Ge-
nauere Informationen zum Ablauf, den Wer-
tungsorten und zu den Zeiten aller Teilnehmer 
erhalten Sie auf unserer Homepage.
Das Preisträgerkonzert findet am Freitag, dem 
17.02., um 18.30 Uhr, in der Kreissparkasse 
Heilbronn (Unter der Pyramide) statt. Tickets 
können vorab unter www.ksk-hn.de/veranstal-
tungen bestellt werden.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Jugendfußball
Jugendfußball-Hallenturniere am 28. und 
29. Januar
Beim TSV Güglingen wird die Tradition der 
Jugendfußball-Hallenturniere fortgesetzt. Am 
Samstag, 28. Januar, und am Sonntag, 29. Ja-
nuar, stehen sich in der städtischen Sporthalle 
in Güglingen insgesamt 38 Mannschaften der 
Bambinis, der F-, E- und D-Junioren gegenüber.
Den Anfang machen die D-Junioren am Sams-
tag, 28. Januar. Um 9:00 Uhr geht es mit zehn 
Mannschaften der D-Junioren los.
Um 13:45 Uhr geht es am 28. Januar mit den 
F-Junioren weiter. Auch hier sind zehn Mann-
schaften am Start.
Am Sonntag, 29. Januar, setzen die E-Junio-
ren um 9:00 Uhr den Turnierbetrieb fort. Zehn 
Mannschaften haben gemeldet.
Zum guten Schluss kommen am Sonntagnach-
mittag (29.01.) die Bambinis an die Reihe. Ab 
13:45 Uhr sind acht Mannschaften dabei.
Wir laden zu diesen Hallenturnieren herzlich 
ein. Auf die Gewinner warten wie immer Sach-
preise und Medaillen. Das Foyer der Sporthalle 
ist bewirtet.

Abteilung Leichtathletik
Einladung zur Abteilungsversammlung und 
zur Verleihung des Sportabzeichens 2016
Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Schach-
spieler, liebe Eltern und Freunde der Leichtath-
letik, 
unsere Abteilungsversammlung findet in die-
sem Jahr statt am Freitag, 10.02.2017, Gast-
haus Weinsteige, Empore oder Nebenzimmer.
Beginn 19.30 Uhr.
Tagesordnung
1. Begrüßung, Berichte über das Jahr 2016
2. Aussprache, Entlastung
3. Wahlen
4. Ehrungen
5. Veranstaltungen
6. Sonstiges
7. Gemütlicher Ausklang
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ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Im Luther-Fieber
Seit nun fast einem Jahr greift das Luther-
Fieber um sich und auch wir sind infiziert. 52 
Sängerinnen und Sänger aus dem Zabergäu 
Sängerbund haben sich vor knapp einem Jahr 
zu einer Chorgemeinschaft zusammengefun-
den, um in Extraproben das POP-ORATORIUM 
LUTHER von Dieter Falk und Michael Kunze 
einzustudieren. 
Die Proben waren sehr energiegeladen und 
immer wieder ein Erlebnis. Es hat mir, als Pro-
jekt- und Chorleiterin, besonders viel Freude 
bereitet, zu sehen, welche Wirkung Musik auf 
die Menschen hat. Sie verbindet verschiedens-
te Altersgruppen miteinander und ist in mei-
nen Augen die schönste und direkteste Art der 
Kommunikation. 
In unseren Reihen singen alle Altersgruppen, 
von 12 bis 74 Jahre, mit und sind mit der glei-
chen Begeisterung dabei.
All unsere Proben waren natürlich auf ein be-
sonderes Ziel gerichtet: Das MEGA-Konzert in 
der Porsche Arena Stuttgart mit einem 1.500 
Personen starken Chor. Dieses Konzert fand 
nun am vergangenen Samstag, 21. Januar, 
statt und wir waren dabei!
Das verstaubte Thema Reformation und die 
Person Martin Luther hat der erfolgreiche 
Komponist Dieter Falk geschickt in Szene ge-
setzt und in die heutige Zeit übertragen. Mit 
moderner Musik, trendigen Kostümen und fet-
zigen Texten erscheint das Thema Reformation 
in ganz neuem Licht und wird für Jung und Alt 
greifbar. 
Dem Mega-Chor aus 1.500 Sängerinnen und 
Sängern aus dem Stuttgarter Raum saßen 
5.500 Zuschauen gegenüber und jeder Einzel-
ne war hellauf begeistert von dieser außerge-
wöhnlichen Darbietung.
Die Sängerinnen und Sänger unserer Chorge-
meinschaft waren und sind überwältigt und 
freuen sich nun auf die Teilnahme an einer 
weiteren Aufführung am 11. Februar der SAP-
Arena in Mannheim. Dort sind wir Teil eines 
3.000 Personen starken Chores! 
Und da einige unserer Sängerinnen und Sänger 
gar nicht genug bekommen können, ging in 
dieser Woche die Anmeldung von 30 Personen 
für die Teilnahme am großen Finale der Tour-
nee des POP-Oratoriums LUTHER in der Merce-
des-Benz-Arena in Berlin zum Veranstalter, wo 
wir zum Reformationstag mit ca. 10.000 wei-
teren Sängerinnen und Sängern die Geschichte 
von Martin Luther erzählen werden.
Restkarten erhalten Sie unter www.creative-
kirche.de.
Als musikalische Leiterin dieses Chorprojektes 
danke ich allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern für die lebendige Teilnahme und diese 
unvergessliche Erfahrung!
� Nelli Holzki, Gaujugendchorleiterin

Musikverein
Güglingen e. V.

Herzlichen Glückwunsch
Schon in den Herbstferien besuchte unser Sa-
xophonist Robin Eichhorn den D3-Lehrgang 
des Kreisverbandes Heilbronn. Auf dem Stun-
denplan standen Fächer wie Musiktheorie, Ge-
hörbildung und das Spiel auf dem Instrument. 

Der Lehrgang schloss mit einer theoretischen 
Prüfung ab, die praktische Prüfung auf dem 
Saxophon erfolgte im November. Beide Prüfun-
gen hat Robin erfolgreich bestanden.
Unser Schlagzeuger Luca Besemer konnte Ende 
November die Tagesprüfung für den D1 ab-
gelegen. Vorbereitet auf die Prüfung wurde er 
von seinem Schlagzeuglehrer sowie von den 
Jugendleiterinnen des Musikvereins. Auch er 
hat die Prüfung mit der Note „gut“ erfolgreich 
bestanden.

An dieser Stelle beiden nochmals herzlichen 
Glückwunsch zu diesen tollen Leistungen und 
ein großes Dankeschön für das Engagement, 
einen solchen Lehrgang zu besuchen und sich 
der Prüfung zu stellen!

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Jahreshauptversammlung am 20. Januar 
2017
Nach der Begrüßung der Mitglieder durch 
Herrn Aichinger begrüßte er als überraschende 
Gäste Herrn Joachim Knecht und Herrn Ulrich 
Heckmann (Bürgermeisterbewerber) sowie 
außerdem Herrn Manfred Stotz vom Streu-
obstverein Zabergäu.
Während des Essens stellten sich die beiden 
Bürgermeisterbewerber kurz vor.
Herr Stotz erläuterte, um was es beim Streu-
obstwiesenverein geht.
Nähere Infos siehe Flyer. Diese werden am 
03.02.17 nochmals ausgelegt. Nach der Toten-
ehrung erfolgte der Bericht der Schriftführerin 
Karin Westholt und des Kassiers Franz Schatt-
mann. Die Entlastung der Vorstandschaft er-
folgte einstimmig.
Beim Preisrätsel, welches Herr Peter Oster-
mann ausgearbeitet hat, konnten zwei erste 
Sieger beglückwünscht werden: Herr Uwe Seitz 
und Frau Margarethe Schmidt.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ war der Vor-
schlag für den Jahresausflug der Besuch der 
Landesgartenschau in Bad Herrenalb. Um 21 
Uhr wurde die Sitzung geschlossen. 
Einladung zum Vortrag am 3. Februar 2017
Herzliche Einladung an alle Interessierten zum 
Vortrag „Durch die Natur rund um den Strom-
berg“ von Jörg Altmann aus Pfaffenhofen. Der 
Vortrag findet um 19:30 Uhr im Blankenhorn-
saal der Herzogskelter statt.
Vorschau: 
18. Februar 2017: Schnittkurs mit Herrn Stre-
cker aus Böckingen (Termin verschiebt sich bei 
schlechtem Wetter)

17. März 2017: Vortrag „Wildobst erkennen 
und verarbeiten“ von Frau Gudrun Vohl-Grö-
zinger aus Leinfelden-Echterdingen.
Gartentipps
Gehölzpflege
Achten Sie bei vor längerer Zeit gepflanzten 
Gehölzen auf die Anbindestellen. Vergessene 
Stricke und Knoten würgen dem Baum oft den 
Lebensnerv ab! Zu enge Stricke werden gelo-
ckert und wenn nötig neu gebunden. Ideal sind 
Kokosstricke oder spezielle Bindegurte.
Schnitt bei Äpfeln
Apfelsorten mit schwacher Ertragserwartung 
(z. B. Elstar in der Alternanz) sollte man erst 
zur Blüte schneiden. Denn dann erkennt man, 
was wirklich eine Blütenknospe ist. Somit kann 
man eventuell noch die Endknospen am ein-
jährigen Holz nutzen. Schwaches oder krankes 
Holz wie zum Beispiel Mehltautriebe sollte 
jetzt entfernt werden.
Kaffeesatz gehört auf den Kompost
Kaffeesatz gehört nicht in den Mülleimer, son-
dern auf den Kompost. Er lockt Regenwürmer 
an, die den organischen Abfall in wertvollen 
Humus verwandeln. Tipp: Blumenerde wird lo-
ckerer, wenn man sie mit Kaffeesatz vermischt.

LandFrauen Güglingen

Die LandFrauen im Februar
7. Februar 2017 – Beginn: 19.30 Uhr – VR Me-
diothek – Klangschalenmeditation
Referentin: Silke Burgstaller, Cleebronn
21. Februar 2017 – Beginn: 19.30 Uhr – VR 
Mediothek – Cola & Co
Referentin: Friedelis Hartmann, Lauffen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Nachmittagswanderung, Freitag, 03.02.17
Die Wanderung machen wir mit unseren Wan-
derfreunden aus Sternenfels. Dazu fahren wir 
zum „Kommin“ nach Sternenfels und von dort 
aus weiter nach Diefenbach. Von dort aus 
wandern wir durch die Weinberge am „König“, 
zum „Füllmenbacher Hof“ und über den Met-
tenberg dem Ziel entgegen. Eine Schlussein-
kehr ist geplant.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr an der Medio-
thek in Güglingen. Mitfahrgelegenheit ist ge-
geben.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 8 km bei einer 
Gehzeit von ca. 2 Std.
Eingeladen sind alle, die gerne in einer gemüt-
lichen Gruppe wandern.� ri
Busausfahrt vom 25. Juni bis 29. Juni 2017
Die Ortsgruppen Güglingen, Sternenfels und 
Zaberfeld im schwäbischen Albverein bieten 
von 25.06.2017 – 29.06.2017 eine 5-tägige 
Wanderausfahrt in den Bayrischen Wald an. 
Das Standquartier ist das Hotel „Sattelbogener 
Hof“ in 93455 Traitsching. 
Von dort aus werden wir Wanderungen und 
Besichtigungen unternehmen. Die Touren 
werden so geplant, dass leichte und anstren-
gendere Wanderungen möglich sind, - also für 
jeden ist was dabei und alle, so wie schon im 
vergangenen Jahr, können an der Ausfahrt teil-
nehmen.
Der Reisepreis von 350,– € pro Person beinhal-
tet die Busfahrt, Übernachtung mit HP im DZ 
(EZ-Zuschlag 10,– € pro Nacht), Besichtigungs-
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Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

Rock Night 2017
Endlich ist es so weit! Diesen Samstag, also 
am 28. Januar, steigt unsere legendäre Rock 
Night, zu der wir wieder alle herzlich einladen 
mit uns kräftig zu feiern. Dieses Jahr wird zum 
ersten Mal die Band „Powerage“ ordentlich 
für Stimmung sorgen. Auch unsere Vorgruppe 
„Fiftyfour Fever“ sorgt für beste Stimmung und 
einen gelungenen Auftakt in diese Nacht. Ein-
lass in die Blankenhornhalle Eibensbach ist wie 
gewohnt um 20 Uhr, Beginn um 20.45 Uhr und 
der Eintritt kostet 8 Euro.

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Generalversammlung
Wir möchten alle aktiven und passiven Mit-
glieder sowie alle Freunde und Gönner zur 
diesjährigen Generalversammlung am Sonn-
tag, 29.01.2017, ins Leonbronner Bürgerhaus 
einladen. Beginn ist um 14 Uhr. Die Bewirtung 
übernimmt die Jugendabteilung.
Tagesordnung:
  1.	 �Begrüßung, Totenehrung und Bericht�   

1. Vorstand Dirk Brauner
  2. 	Bericht Schriftführerin Elke Bilek
  3.	 Bericht 1. Kassier Richard Wagner
  4.	 �Bericht Kassenprüfer Sieglinde Richter und 

Peter Zöller
  5. 	Bericht Jugendleiterin Isabell Haas
  6. 	Aussprache zu den Berichten
  7. 	Entlastung
  8.	Bericht Tambourmajor Jörg-Dieter Bilek

  9.	 �Wahlen: 1. Vorstand, 1. Kassier, Ausschuss-
mitglied, Kassenprüfer, Jugendvertreter

10. 	Anträge an die Versammlung
11. 	Verschiedenes
Wie immer werden die aktiven Musiker die 
Gäste vor und nach der Versammlung musi-
kalisch unterhalten. Wir freuen uns auf reges 
Interesse.

Zabergäu
pro Stadtbahn

Schiene frei in Pfaffenhofen
Bei Sonnenschein und eisigem Ostwind mach-
ten sich am letzten Samstag ca. 30 Eisenbahn-
freund/-innen auf, wie in jeder vegetationsar-
men Zeit einen Teil der Zabergäubahnstrecke 
von Gestrüpp und Bäumen ansatzweise zu 
säubern. War es im letzten Winter beim Bahn-
hof in Frauenzimmern, so wurde jetzt das 
Gleisbett im Bereich des Bahnhofs Pfaffen-
hofen in Angriff genommen. Mit Handsägen, 
Astscheren und Motorsägen fielen reihenweise 
kleinere Bäume und Sträucher um. Die Helfer 
der „tragenden Zunft“ hatten also alle Hände 
voll zu tun, um das Astwerk in dem von der Fa.  
Achauer freundlicherweise zur Verfügung 
gestellten Container zu verstauen. Parallel 
wurden auf Pfälzer Art Würstchen gegrillt 
und Punsch erhitzt und damit kalt geworde-
nen, behandschuhten Händen wieder etwas 
Leben eingehaucht. Die 1. Vorsitzende Gertrud 
Schreck bedankte sich bei den vielen Helfern, 
unter ihnen auch Daniel Renkonen, MdL und 
Cathrine Kern als Kandidatin für den Bundes-
tag und hob noch einmal das Procedere für 
die Wiedereinführung des Schienenverkehrs 
hervor. Zuerst kommt die Machbarkeitsstudie 
und danach die Kosten-Nutzen-Rechnung, die 
sogenannte standardisierte Bewertung. Bleibt 
zu hoffen, dass dem Bundesverkehrsminister 
das Thema Maut nicht endlos Kopfschmerzen 
bereitet und die Kriterien für diese notwendi-
ge Bewertung recht zügig verfasst und veröf-
fentlicht werden. Insgesamt war es ein recht 
harmonischer Tag und wenn es auch eisig kalt 
war, es gab keine Verletzungen, sodass die Ver-
sicherung der Gemeinde Pfaffenhofen nicht 
beansprucht werden musste.

Karateschule Tomasu

Japanischer Abend

Am letzten Samstag fand in unserem Karate-
Dojo der diesjährige beliebte japanische Abend 
statt. 16 Karate-Kids im Alter zwischen 4 und 
9 Jahren trafen sich in unserem Trainingsraum, 
um sich mit den kulturellen Gepflogenheiten 
Japans, dem Mutterland unseres Karatesports, 
auseinanderzusetzen. Es wurde nicht nur Japa-
nisch gesprochen, sondern auch die wichtigs-

gebühren und evtl. das Abschlussmittagessen.
Interessenten werden gebeten sich möglichst 
bald bei Heinz Rieger, Tel. 07135/930080; 
Reinhold Roller, Tel. 07145/2875 oder Christian  
Piechotta, Tel. 07046/2662, aus organisatori-
schen Gründen bis 28.02.17 verbindlich anzu-
melden. Mit freundlichem Wandergruß 
� Monika und Heinz Rieger 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Februar-Stammtisch: Der Arme Konrad
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freun-
de zum Stammtisch am Mittwoch, 1. Februar 
2017, 19.30 Uhr, ins Gasthaus „Weinsteige“ in 
Güglingen herzlich ein. Anders als bereits an-
gekündigt, werden beim Februarstammtisch 
Aspekte des Bauernkriegs behandelt. Referent 
wird unser aktiver Heimatforscher Dr. Otfried 
Kies sein. In seinem Vortrag über den „Armen 
Konrad“ berichtet er über das Echo dieses Auf-
standes in den Chroniken der folgenden Jahr-
hunderte und beispielhaft ausführlich über die 
Vorgänge 1514 in der Amtsstadt Lauffen sowie 
über die Folterung des Hans Offner im Stutt-
garter Rüsthaus („Harnaschhaus“) als Folge 
seiner Beteiligung am Aufstand. Wir dürfen 
einen spannenden Stammtischabend erwarten. 
� sz 

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 - 8 
Jahre)
Freitags, 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 - 13 
Jahre)
Freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
David Scheid, Tel. 07135/14864
Sportgruppe der EJG (14 – 99 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C, 
Eingang B
Montags, 20:00 – 21:30 Uhr
Henning König, Tel. 0171/2777714
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Merle Furthmüller, Tel.  07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Mittwochs, 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Kraftwerk e. V.

WINTER-SALE im Secondhand-Shop
Zum neuen Jahr verschieben wir die Öffnungs-
zeiten an den gewohnten Öffnungstagen 
Montag, Mittwoch und Freitag um eine halbe 
Stunde nach hinten. Dies kommt vielen der 
regelmäßigen Gäste entgegen. Die neuen Öff-
nungszeiten lauten:
15:30 Uhr bis 18:30 Uhr.
Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, im WIN-
TER-Sale des Secondhand-Shops an günstige 
Winterkleider und Kleider für die Übergangs-
zeit zu kommen.
Herzliche Grüße� Ihr Kraftwerk-Team
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ten Schriftzeichen der 3 japanischen Alphabe-
te Katagana, Hiragana und Kanji geschrieben. 
Danach bastelten sich die Kinder ein Stirnband 
und schrieben mit jap. Schriftzeichen ihre 
Namen darauf. Zum Abendessen gab es dann 
Sashimi (= roher Fisch) in Form von Thunfisch- 
und Lachsfilet, ein typisch japanisches Gericht, 
außerdem wurde Reis sowie gepresster See-
tang serviert. Nach dem Essen fand dann bei 
frostigen Temperaturen eine Fackelwanderung 
durch Schwaigern statt. Djego Wabingga und 
Marco Blasinger aus Güglingen haben bei die-
ser Freizeitveranstaltung mitgemacht. Fotos 
von unserem diesjährigen japanischen Abend 
unter www.karateschule-tomasu.de, Infos 
unter Tel.: 07138/943350.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Neuer Vorstand gewählt
Nach langer engagierter Vorstandsarbeit hat 
sich Alfred Pehrs aus der Vorstandsarbeit zu-
rückgezogen. Außerdem haben Daniel Rau 

und Laura Eßlinger, die seit 2011 im Vorstand 
mitgearbeitet haben, ihr Amt aus beruflichen 
Gründen aufgegeben. Dadurch sind mehre-
re Vorstandsposten frei geworden, die bei 
der letzten Kreismitgliederversammlung am 
16.01.2017 im Ratskeller Heilbronn zu be-
setzen waren. Ins neue Vorstandsteam wur-
den Anneliese Fleischmann-Stroh und Björn 
Münchberg (Kreisschatzmeister) wiederge-
wählt. Für die Kandidaten Benedikt Seyb aus 
Cleebronn, Benjamin Friedle aus Obersulm und 
Thomas Fick aus Leingarten stimmten ebenfalls 
die anwesenden Mitglieder.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Mini-Meisterschaften und  
Jedermannturnier in Zaberfeld
Die Tischtennisabteilung des SC Oberen  
Zabergäus veranstaltet auch dieses Jahr wie-

der ihre beiden schon traditionellen Turniere. 
Am Samstag, 4. Februar, werden vormittags die  
Mini-Meisterschaften und nachmittags das Je-
dermannturnier in der Mehrzweckhalle Zaber-
feld ausgetragen. Für die Mini-Meisterschaften 
sind alle sport- und tischtennisbegeisterten 
Kinder im Alter bis 12 Jahre herzlich einge-
laden. Mit einer Einschränkung: Die Mädchen 
und Jungen dürfen vorher noch nie am offiziel-
len Spielbetrieb, also z. B. an Meisterschafts-, 
Pokalspielen, Turnieren oder Ranglisten teilge-
nommen haben sowie keine Spielberechtigung 
besitzen.
Zum Jedermannturnier anmelden könnt ihr 
euch gerne im Voraus telefonisch oder per 
Mail bei Silke Baumbach, Tel. 07046/881505 
(ab 18.00 Uhr), baumbach-zaberfeld@t- 
online.de oder auch gerne direkt am Turniertag 
ab 12.30 Uhr bis 13.30 Uhr. Trainingsmöglich-
keiten bestehen immer mittwochs und freitags 
ab 19.30 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bei unseren beiden 
Turnieren ebenfalls bestens gesorgt.


